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Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Köditz 1950 : SG Regnitzlosau 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 17 für den TTC Köditz 1950: TTC Köditz 1950 und 
SG Regnitzlosau trennen sich unentschieden

Nach ca. 130 Minuten Spielzeit nahm die SG Regnitzlosau beim 5:5 gegen den TTC Köditz 1950 in
der Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) einen Zähler mit. Die
Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 20:18.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Ein hartes Stück Arbeit hatten Huebner / Huebner gegen
Saritekin / Koss zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Friedrich / Beyer
hatten im Match gegen Höll / Köppel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Zähler für das Team bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Fabian Friedrich beim 3:0 gegen
Wilfried Koss. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Huebner, beim 4:11, 11:7, 5:11, 4:11 gegen
Özcan Saritekin, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Unglücklich war Dominik Huebner in der Begegnung gegen
Leon Köppel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ganz mithalten konnte Alexander
Beyer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Sebastian Höll, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fabian Friedrich gegen Özcan Saritekin. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Saritekin nun bei 28:6 seit Beginn der Serie. Keine Chancen ließ
Sebastian Huebner nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Wilfried Koss. Da
gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte anschließend Dominik Huebner beim 3:0 mit
Sebastian Höll. Nach diesem Einzel steht Huebner somit bei 9 Siegen und 23 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Höll ein 15:15 ausweist. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander Beyer letztlich im
Repertoire, um Leon Köppel final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 5:11.
Da war final wirklich nichts zu holen. 9:11 (Beyer) bzw. 10:16 (Köppel) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Köditz 1950 nun ein Punktekonto von 7:27 Punkten auf,
während die SG Regnitzlosau vor dem nächsten Spiel, das am 12.04.2024 gegen den TTC
Brauersdorf ansteht, 11:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Köditz 1950
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.04.2024 gegen den DJK SV Neufang.

 Statistik:
 TTC Köditz 1950

Doppel: Huebner / Huebner 1:0, Friedrich / Beyer 1:0 
Einzel: F. Friedrich 1:1, S. Huebner 1:1, D. Huebner 1:1, A. Beyer 0:2 

 SG Regnitzlosau
Doppel: Saritekin / Koss 0:1, Höll / Köppel 0:1 
Einzel: Ö. Saritekin 2:0, W. Koss 0:2, S. Höll 1:1, L. Köppel 2:0
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